An den
Studentischen Wahlvorstand
Humboldt-Universität zu Berlin
10099 Berlin


Wahlvorschlag


	
(Kennwort, max. 40 Anschläge)


für die Wahl des Studierendenparlaments im Jahr 2021



1. Auf Grund des § 6 StudWO werden als Bewerber*innen für das Studierendenparlament vorgeschlagen:

	
	Vor- und Familienname:

	Matrikel-nummer:
	Semester:

	Studiengang:

	Anschrift:

	HU E-Mail-Adresse:
(freiwillig)
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2. Kontaktperson für den Wahlvorschlag ist				
	(Vorname)		(Familienname)


							
(Straße)		(Hausnr.)	(Postleitzahl)	(Stadt)


			
(HU E-Mail-Adresse)	(Telefonnummer)


3. Dem Wahlvorschlag sind		 Anlagen beigefügt, und zwar

a) 	 Zustimmungserklärungen der Bewerber*innen,

b) [bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Selbstdarstellung der Liste (freiwillig)



Berlin, den				
	(Datum)	(Unterschrift Kontaktperson)



Wird durch den Studentischen Wahlvorstand ausgefüllt:

[bookmark: Kontrollkästchen2]Der Wahlvorschlag ist am			um		 Uhr	|_| fristgerecht
[bookmark: Kontrollkästchen3]	(Datum)	(Uhrzeit)	|_| verfristet	beim Studentischen Wahlvorstand eingegangen.


Beschluss des Studentischen Wahlvorstands:	Berlin, den			Der Studentische Wahlvorstand
Der Wahlvorschlag wird	(Datum)
[bookmark: Kontrollkästchen4]|_| zugelassen;
[bookmark: Kontrollkästchen5]|_| teilweise zugelassen;
[bookmark: Kontrollkästchen6]|_| nicht zugelassen.		(Stempel)		
		(Unterschrift)

Hinweise:

Der Wahlvorschlag muss eigenhändig durch die Kontaktperson des Wahlvorschlags unterschrieben werden und gemeinsam mit eigenhändig unterschriebenen Zustimmungserklärungen aller Bewerber*innen bis zum 20. Mai 2021, 15:00 Uhr (Ausschlussfrist) beim Studentischen Wahlvorstand eingehen. Außerdem muss eine digitale Version im .docx- oder .rtf-Format per E-Mail an wahl@refrat.hu-berlin.de gesendet werden. Nach Ablauf der Frist können weder Unterlagen nachgereicht werden, Korrekturen vorgenommen werden oder der Wahlvorschlag zurückgezogen werden.

Ein Scan aller notwendigen Unterlagen kann fristwahrend per E-Mail eingereicht werden. Wahlvorschlag und Zustimmungserklärungen müssen dem Studentischen Wahlvorstand jedoch bis zur Beschlussfassung über die Zulassung der Wahlvorschläge vorliegen.

Der Studentische Wahlvorstand plant in Vorbereitung auf die Wahlen die Herausgabe einer Wahlinformationsbroschüre, die unter anderem auch eine Selbstdarstellung der Listen enthalten soll. Daher kann gemeinsam mit dem Wahlvorschlag eine kurze Selbstdarstellung (maximal 2.800 Zeichen) eingereicht werden. Die Abgabe sollte per E-Mail an wahl@refrat.hu-berlin.de im .rtf-Format eingereicht werden. Selbstdarstellungen, die nach Fristablauf eingehen, können unter Umständen nicht mehr berücksichtigt werden. Der Studentische Wahlvorstand behält sich vor, Selbstdarstellungen, die beleidigende oder verleumdende Angriffe gegen Einzelpersonen und/oder andere Listen enthalten, nicht oder nur teilweise abzudrucken.
